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Großheryoglich Badisches

Zlnieige - Dlatt
für de «

Mittelrhein - Kreis.
32 . Samstag den 18. April 1840 .

E d i e t a l l a d u n g .
In Sachen des Bierbrauers Adolph Göritz von GundelSheim im Württembergischen , Klägers ,

Appellaten , gegen Küfcrmeistcr Schleininger in Rastatt, jetzt dessen Gantmassr , Beklagte ,
Appeliannn , wegen Forderung — wird nunmehr Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung und
Rcchtsaussührung in öffentlicher Gerichtssitzung auf

Mittwoch den 1 . Zuli laufenden JahrS früh 8 Uhr
anberaumt, wobei der an unbekannten Orten abwesende Appcllat , Bierbrauer Adolph Göritz von
GundelSheim , kdnigl . württembergischen Oberamtsgerichts NcckarSulm , durch einen gehörig bevoll¬
mächtigten , aus der Zahl der bei diesseitigem Gerichtshofe ^angcstcllten , Sachwalter seine mündliche
RechtSauSsührung gegen die Appellationsbeschwcrdcn vertragen zu lassen hat , ansonsten er damit
ausgeschlossen und nach Lage der Akten erkannt werden würde.

Verfügt beim Großherzoglich Badischen Hvfgerichk dcS MittelrheiukreiseS .
Rastatt , den 23. Februar 1840 .

v. Beu st. v , vdt. Deimling.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ettlingen . fDiebstahl .) Am 7. oder 8. d. M.

wurde einem Handwcrksburschen dahier auS
seinem Zimmer eine silberne Taschcnubr ent¬
wendet ; dieselbe ist von mittlerer Größe , mit
einem Zifferblatt, worauf deutsche Zahlen ; eS
befand sich an derselben ein tombackenes Kett¬
chen mit kleinen Gleichen. Die Uhr t>at einen
Werth von 7 fl. 30 kr. Besondere Kennzeichen
bat sie keine .

Dies bringen wir behufS der Fahndung zur
öffentlichen Äcnntniß .

Ettlingen, den 9. April 1840 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Sieb .
Baden . sAnsuchcn .) Am 7. d. M. wurde

dahier , von Subsistenzmitteln sowohl als von
schriftlichen Ausweisen irgend welcher Art gänz¬
lich entblößt , ein Vagant , angeblich Jol 'ann
Wolff, arrctirt. Nach seinem Angcbcn will

derselbe im Jahr 1796 in einem östreichischen
Lager bei Kehl geboren worden sein und später
als Hirtenknabe in der Gegend von Urbcrlingcn
sich aufgehaltcn haben ; er behauptet ferner ,
nach zehnjähriger Dienstzeit in dem sardinischen
Regiment Christ und der französischen Legion
Hohcnlobe im Jahr 1828 ans dieser tescrtirt
zu sein und sich bis vor ü Tagen seither als
Bettler und Korbmacher in der Schweiz umhcr-
getricben zu haben , ohne irgendwo ein Hcimaths -
recht erlangt zu haben oder längere Zeit ge¬
duldet worden zu sein.

Sämmtlichc Polizeibehörden , so wie alle
Diejenigen , welche über dieses Individuum und
dessen HeimatbSveik'ältnissc etwaige Mittheilun-
gcn machen können, werden ersucht , solche bald¬
möglichst anher gelangen zu lassen .

Signalement teS Jobann Wolff. ,(?)
'

Alter : 44 Jabre ( ? ' . Größe : 5 ' ü" 1 '".
Statur : mittler. GcsichtSform: lang . Gesichts¬
farbe : blaß serwaS gelblich .) Haare : grau . Stirnrr
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hoch ( etwas gewölbt ) . Augenbraunen : grau
(schwach). Augen : grau (tief liegend) . Nase : breit.
Mund : mittler . Zähne : mangelhaft . Bart : grau .
Kinn : breit . Besondere Kennzeichen : Auf der
rechren Kopfseite ist eine Narbe . Am rechten
Bordcrarm sind die Gestalten eines Meerweib¬
chens und eine - Frauenzimmers blau eingeätzt .

Kleidung : grauer Filzhut , weiß baumwol¬
lenes Halstuch mit hellgelben Streifen , weiße
leinene Weste mit carmoisinroihen Streifen ,
dunkelblau tuchener Rock , worauf sich schwarze
hornene Knöpfe befinden , dunkelgrau leinene
Hosen und Sriefeln .

Bei der Arrerirung wurden dem I . Wolff
Korbmacherwerkzcuge abgenommen .

Der Arrerirre spricht den östreichischenDialekt .
Baden , den 10 . April 1840 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. Theobald .

Oberkirch . [ Unheil .] Da der Soldat Lud¬
wig Raub von Renchen auf die diesseitige Bor¬
ladung vom 28 . Dec . v. I . , Nro . 28467 , sich
weder dahier noch bei seinem Commando ge¬
stellt hat , so wird nach §. 4 des Gesetzes vom
6 . Oer . 1820 zu Recht erkannt durch

U r t h e i l :
Seie Soldat Ludwig Raub von Renchen der
Desertion für schuldig, daher seines OrtS -
bürgerrechts für verlustig zu erklären und zu
einer Geldstrafe von 1200 fl . , vorbehaltlich
seiner weitern persönlichen Bestrafung im Be -
krctungSfall , so wie zu Tragung der Unter¬
suchungskosten zu verurtheilen . B . R . W .

Dies bringen wir mit dem Ansuchen zur öffent¬
lichen Kennmiß , den Jnculpatcn im Betretungs¬
falle hieher einzuliefern .

Oberkirch , den 13 . Marz 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Triberg . [Borladung .] Schaftheuhändler
Michael Schäfer von Endingcn ist eines Dieb¬
stahls dahier beschuldigt , dessen Aufenthalt aber
unbekannt . Derselbe wird daher hiemit öffent¬
lich anher vorgeladcn , um sich über daS frag¬
liche Bergehen vernehmen zu lassen.

Zugleich ersuchen wir die verehrlichcn Polizei¬
behörden , den Beschuldigten auf Betreten so¬
fort anher vorzuladen , mit dem , daß wir sonst
dessen Transport bewirken müßten .

Triberg , den 6 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l e r.

(2 ) Karlsruhe . [Fahndung .] Der Jakob
Böhler von Gölshaufen , dermalen Schaf¬
knecht bei dem Schäfer Fuchs in Diedelsheim ,wurde gestern wegen Verwundung zweier Bür¬
ger von Rüppurr zur Anzeige gebracht .

Derselbe hat sich gestern Abend von Rüppurr
entfernt , und sein Aufenthalt ist bis jetzt unbe¬
kannt . Wir bringen dies unter Anfügung deS
Signalements Böhlers , soweit dies

'
gegeben

werden konnte , mir dem Ersuchen zur Kcnntniß ,
auf diesen Burschen fahnden , im BetretungS -
falle ihn arretiren und hieher einliefern zu
lassen.

Karlsruhe , den 6 . April 1840 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .
Signalement des Böhler . .

Alter : 24 Jahre . Größe : ca. 6 '. Statur :
schlank. Haare : rorhblond . Stirne : hoch. Augen :
blau . Nase : spitz. Gesicht : länglich . Gesichtsfarbe :
gesund. Mund : groß . Kinn : spitz. Zähne : , gut .

Kleidung . Ein schwarz cartuneneS roth-
geblümteS Wamms , aschgrau tüchene Hosen ,
schwarz - und rothgeblümte Weste , grün tuchene
Kappe mit schwarzen Streifen und schwarz
ledernem Schild , Halbstiefel .

( 2) Karlsruhe . [ Straferkenntniß .] 'Der
eonscriptionspflichkige Balent . Bohner von Beiert¬
heim wird , da er sich innerhalb der in der
Edictal -Citation vom 13 . Jänner d . I ., Nro . 765 ,
anberaumten Frist nicht gestellt hat , hiemit der
Refraktion für schuldig erkannt , daher seines
Heimathsrechtes für verlustig erklärt und in die ge¬
setzliche Geldstrafe von 800 fl . verfällt , seine per¬
sönliche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Karlsruhe , den 4 . April 1840 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .

Z e h n t a b l ö s u n g e n .
In Gemäßheit deS § . 74 des Zehntabldsungs -

gcsctzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Ladenburg '

( 1) zwischen dem Partikulier Karl Barion
zu Heidelberg und den zehntpslichtigen Guts¬
besitzern deS Straßenhrimer Hofs ;

im Bezirksamt Ettlingen
( 1) deS dem StiftSfond dahier in hiesiger Ge¬

markung zustehenden großen u . kleinen Zehntens ,
mit Ausnahme deS Weinzehntent ;
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im Bezirksamt Salem

( 2 ) zwischen der Größt ». Markgräflich Bad .
StandeSl,errschaft Salem und der Gemeinde
Wcildorf ;

im Bezirksamt Buchen
(2 ) a . zwischen der Pfarrei Limbach und der

Gemeinde Laudenberg ,
b . zwischen der Fürstl . Standesbcrrschafl

Leiningen und der Gemeinde Oberneudorf ,
c . zwischen der Füistl . Standcslierrschaft

Leiningen und der Gemeinde Langcnclz ,
6 . zwischen der Fürstl . Standcslierrschaft

Leiningen und der Gemeinde Schcringcn ,
e . zwischen der Fürstl . Standcsherrschaft

Leiningen und der Gemeinde Reisenbach ,
k. zwischen der Fürstl . Standesherrschaft

Leiningen und der Gemeinde Hetlingen ;
im Oberamt Heidelberg

(2 ) zwischen der evangelisch - Protest . Pfarrei
Wieblingen und den Zehntpslichtigen daselbst ;

im Oberamt Durlach
(21 zwischen dem Grundherrn von Schilling

zu Hohenwettersbach und den zehntpslichtigen
Stupfericher Güterbesitzcrn in dem s. g . Ripperr -

feld auf Hohenweltersbacher Gemarkung ;
im Bezirksamt Bühl

(2 ) a . zwischen Großh . Domainenverwaltung
Baden und der Gemeinde Eisenthal ,

b . zwischen Großh . Domainenverwaltung
Baden und der Gemeinde Neuweier ;

im Bezirksamt Schönau
(2 ) a . des der Pfarrei Hag auf der Ge¬

markung Rohrberg zustehenden Zehntens ,
b . des der Pfarrei Häg auf der Ge¬

markung Happach , Schürberg und Forsthof zu-
stehenden Zehntens ,

c . des der Großh . Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Schindler zu -
stehcnden Zehntens ;

im Bezirksamt Boxbcrg
(3 ) a . zwischen der Fürstl . Standcsherrschaft

Leiningen und den Gemeinden Boxbcrg und
Wölchingcn ,

b . zwischen der Fürstl . Standcsherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Schillingstadt ,

c . zwischen der Fürstl . Standcsherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Windischbuch ,

6 . zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Schweigern ,

6. zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Schwabbausen ,

f. zwischen der Fürstl . Standcsherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Gräffingcn ;

im Bezirksamt Oberkirch
( 1) zwischen der Pfarrei Ulm und den Zchnt -

pstlchligen in Rcnchcn ;
im Bezirksamt Philippsburg

(2) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bruchsal und den zehntpslichtigen Gutsbesitzern

> von Ncudorf .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Srammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §j . 74 bis 77 des Zehntab -
ldsungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehnibcrrchtigten zu halten .

(1) Karlsruhe . ( Präclusiv - Erkenntnis
Da innerhalb der m der amtlichen Aufforderung

j vom 17 . Deccmbcr v. I . Nro. 19270 anbc-
j räumten Frist sich Niemand dahier gemeldet
! hat , der Anspruch auf das Abldsungs - Kapiral ,
! welches die Gemeinde Büchig für die Ablösung
i des ärarischcn Zehntens zu bezahlen hat , ge¬

macht hätte , so wird nunmehr das angcdrohte
gesetzliche Präjudiz hicmit in Vollzug gesetzt,
und werden die etwa nachkommcndcn Rekla¬
manten gemäß des Artikels 17 des Zclmlab -
lösungsgcsehes lediglich an den Zehittbcrechtigten
verwiesen .

Karlsruhe , den 7 . April 1840 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .

(2) Bühl . sKirchenbau - Versteigerung .^ Die
Gemeinde Altschweier läßt ihren Kirchcnbau auf
den erhöhten Uebrrschlag von 24,000 fl . am
Samstag den 25 . d . M . , früh 9 Uhr , auf dem
dortigen Gemeindehaus wiederholt einer Ver¬
steigerung aussctzen .

Hievon werden die Bauhandwerker mit dem
Anfügen in Kcnntniß gesetzt, daß Plan und
Uebrrschlag in der Zwischenzeit auf der diesseitigen
Amtskanzlci eingeschen werden können .

Bühl , den 8 . April 1840 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Häfelin .
(2 ) Ettlingen . sRathhausbäuvcrstcigcrung .1

Künftige » Mittwoch den 29 . d. M . , Vormittags
9 Uhr , wird im Schul !»ause zu

' Mörsch der auf
5390 fl . 30 kr. veranschlagte Neubau des Rath -
hauscs im Abstrich versteigert werden , wozu die
Steigerungslicbhaber mir dem Bemerken einge¬
laden werden , daß die Steigerer sich mit ge-



meinderäthlichem , amtlich beglaubigtem Leu¬
munds- u . Äermdgenszeugniß zu versehen haben,
und der Plan nebst Ueberschlag schon vorher auf
diesseitiger Kanzlei eingesehen werden kann.

Ettlingen, den 9. April 184V .
Großherzogl . Bezirksamt .

W u n d t.
(2) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .) Wegen

Erbauung einer neuen Brücke auf der Straße
zwischen Ettlingen nach Bruchhausen kann die¬
selbe vom 20. d. M . an nicht mit Lastwagen
befahren werden , sondern eS haben diese den
Weg über Karlsruhe und Durmersheim einzu¬
schlagen ; für leichtere Fuhrwerke wird dagegen
die Passage mittelst einer InterimSbrücke unter¬
halten.

Dieses wird mit dem Anfügen hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht, daß die Wiedereröffnung
der Passage für die Lastwagen auf gleiche Weise
seiner Zeit angezcigt werden wird.

Karlsruhe , den 11 . April 1840 .
Großh. Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Untergertchtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Scbuldenl iquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüchemachen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellung» - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -

S
'andSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
eweisurkunden und Antretung des Beweises

mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepftegerS , GläubigerausschusseS
und den etwa za Stande kommenden Borg¬
oder Rachlaßvergleich , die Nichrerscheinenden alS
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an -
geschen werden sollen. Au» dein

Landamt Karlsruhe
slf von Rintheim, an den in Gant erkannten

Nachlaß d« S verlebten Jakob Friedrich Köpf ,
auf Montag den 27. d. M. , Vormittag» 8 Uhr,
auf diesseitiger AmrSkanztci. — Aus dem

Bezirksamt GrrlachShrim
(2) von Lauda , an den in Gant erkannten

Joh. Ada« Appel , auf Montag den 18. Mai
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d. I . , Morgen » 8 Uhr , auf diesseitiger Amts-
Kanzlei . — Aus dem

Oberamt Durlach
(2) von Wolfartsweier, an den in Gant er¬

kannten Andreas Walschburger , auf Don¬
nerstag den 7 . Mai d. Z . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamlskanzlei .

Schuldcnliquwationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs- Erlaubniß eingcrcichk . ES
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgcfvrdcrt , solche
in der hier unken bezcichnctcn Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen, als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte. — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(1) von Lautenbach , Webermeister Joseph

BaSler und Joseph Kaino mit ihren Familien ,
auf Montag den 4. Mai d. I . , Vormittags
8 Uhr. — AuS dem

Oberamt Durlach
(1) von Aue , die Friedrich Langenbein 'schen

Eheleute , auf Dienstag den 28 . April d. I . ,
Vormittag» 8 Uhr . — AuS dem

Oberamt Offenburg
(1) von Urloffen , Michael S o n n e r und

dessen Ehefrau Walburga geb . Langcnecker, auf
SamStag den 2. Mai d. I . , früh 9 Uhr .

(2 ) von Urloffen , Laver Schillinge « und
dessen Ehefrau Franziska Stöckel , Ludwig
Wdrncr und dessen Ehefrau Viktoria Sauer ,
Martin Wiegele und dessen Ehefrau Theresia
Kühli , Felix Schmidt und dessen Ehefrau
Petronell » schillinger , sodann von Bühl
Simon Sachs und dessen Ehefrau Magdalena
Gießler , auf Dienstag den 28 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
(3) von Oberwasser , Bernhard Jörger und

feine Ehefrau Maria Anna geb . HaungS , p-
dann von Lauf , Philipp Zuber und seine Ehe¬
frau Margaretha geb. Doningcr , auf Diens¬
tag den 21 . d . M . , Morgens 8 Uhr.

(2) Bühl . (Gläubiger- Aufforderung .) Di«
Katharina Hofmann von Ulm ist vor 3 Jahren
nach Nordainerika auSgcwandert und gegenwär¬
tig an Johanne» Knam in Ncw - Pock verchlichr.
Dieselbe wünscht auS dein tlntcrrhancnvrrband«
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entlassen zu werden und ihr ancrfaNcncs Ver¬
mögen an sich zu ziehen .

Es werden daher alle Diejenigen , welche an
die Katharina Hofmann Ansprüche zu machen
haben , aufgeforderr , solche in der auf

Samstag den 23 . Mai d. I . , früh 8 Uhr ,
zur Schulden liquidalion auf - diesseitiger Amts¬
kanzlei anberaumken Tagfahrt geltend zu machen ,
indem ihnen nachher zu ihren Forderungen nicht
mehr vcrholfen werden könnte .

Bühl , de« 23 . März 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kuenzer .

( 1 ) B ü h l . sGläubigcr - Börladung .^ Fidel
Rorh , Wagner von Steinbach , welcher vor
mehreren Jahren nach Amerika wegzog , hat
dahier um Entlassung auS dem Unterkhanen -
verband und um Erlaubniß zur Verabfolgung
seines Vermögens nachgesucht .

Seine Gläubiger werden nun aufgcfordert ,
in der zur Schuldcnliauieation auf

Dienstag den 1ü . Mai , Morgens 8 Uhr ,
angeordneren Tagfahrt ihre Forderungen dahier
anzumclden , andernfalls sie zu gewärtigen haben ,
daß ihnen hier nicht mehr zu ihrer Befriedigung
vcrholfen werden «kann .

Bühl , den 10 . April 1840 .
Großherzoglrches Bezirksamt .

Kuenzer .
l2 ) Offcnburg . sGläubiger - Vorladung . ^

Zur Richtigstellung des Vermögensftandes des
für inundtodt im ersten Grade erklärten Bürgers
und Bauers Laver Bol lack von Appenweier
wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag den 27 . d . M . ,
früh v Uhr , in dem Gemrindehause zu Appen¬
weier vor dem hiezu beauftragten Thcilungs »
Commissär Beyer anberaumt , und werden
sämintliche Gläubiger aufgcfordert , hiebei zu er¬
scheinen und ihre Forderungen zu liquidiren ,
andernfalls sic sich die Nachtheile , welche ihnen
durch dessen Unterlassung zugchen , selbst zuzu -
schrcibcn haben .

Offenburg , den 10 . April 1840 .
Großherzoglichcs Obcramt .

Kern .
(2 ) Brette « . sSchuldenliquidation .^ Der

Bürger und Schuhmachernicistcr Franz Fuß von
Sickingcn hat sich entschlossen , mit seiner Ehe¬
frau nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schalden -
liquidation auf Freitag den24 . April d . I . ,

früh 8 lthr , auf dein Rathhaufe zu Sickingen
vor der TheilungS - Commission anbcraumk .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an
dieselben zu machen haben , mögen sich hierbei
anmclden , widrigenfalls ihnen später zu ihrer
Forderung nicht mehr vcrholfen werden könnic .

Bretten , den 11 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Nombride , velt . Philipp !,
Theil . Commissär .

(3 ) Karlsruhe . sAuffordcrungss Maurer¬
meister Wilhelm Brüters Wittwe , Magdalena
geb . König , gewesene Bürgerin in Mühlburg ,
ist den 27 . August v. I . mit Rücklaffung min¬
derjähriger Kinder gestorben .

Die Vormünder derselben dürfen nach gesetz¬
licher Vorschrift die mütterliche Erbschaft nur
mit Vorbehalt deS Erbverzeichniffes antreten ,
weßhalb alle Diejenigen , welche Ansprüche an
die Verlassenschafrsmasse zu machen haben , auf -
gefordert werden , dieselben

Samstag den 2S . April d . I . , .
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Distrikts - Tdcilungs - Commissär in
Mühlburg um so gewisser anzumelden , als sonst
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der
Erbschaftsmasse erhalten werden können , der
nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf
die Erben gekommen ist.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche mit
Schuldigkeiten an die gedachte Erblasserin im
Rückstände haften , aufgefordert , solche in der
oben bestimmten Tagfahrt an den Erbmaffe -
pfleger , Dr . Wagner in Mühlburg , zu bezahlen .

Karlsruhe , den 31 . März 1840 .
Großherzoglichcs Landamt .

». Fischer .
Karlsruhe . fPräclusivbcscheidss Die Gläubi¬

ger des Schreinermeistcrs Gustav Berblinger
von hier , welche in der heutigen Schulden -
LiquidationS - Tagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , werden andurch von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen . V . R . W .

Karlsruhe , den 2 . April 1840 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stösser .

( 1 ) Gengenbach . sDorladung .) In Sachen
des Bürgers und Steinhaucrs Nock zu Obcr -
harmersbach gegen Geo g Schneider zu Wald -
Häuser , wegen Forderung , hat Kläger folgende ,
Klage , deren thatsächlicher Inhalt darin besteht ,
dahier angebracht : ■>



Er habe im Heumonat v. Z . mit dem Be¬
klagten einen schriftlichen Vertrag , den dieser
in Händen habe , dahin abgeschloffen , dem¬
selben verschiedene Steinhauerarbeit zu fertigen ;

S
olche seie geliefert und der Beklagte ihm da-
ür die Summe von 28 fl . schuldig geworden ,

zu deren Zahlung er ihn mit Frist von acht
Tagen , bei Zugriffsvermeidung , anzuhalten
und in die Kosten zu verfallen bitte .

Da nun der jetzige Aufenthalt des Beklagten
unbekannt ist , so wird derselbe andurch aufge -
sordert , sich auf

Donnerstag den 1t . Juni d. I . ,
Bormittags 8 llhr , bei diesseitigem Gerichte rin¬
zufinden und auf die Klage vernehmen zu lassen ,
widrigenfalls der rha : säch !iche Bortrag des Klägers

!
ür ringestanden angenommen , jede Schutzrede
ür versäumt und er unter Verfüllung in die

Kosten für schuldig und verbunden erklärt werden
soll , den Kläger innerhalb 8 Tagen mit seiner
Forderung von 28 ft . bei Zugriffsvermeidung zu¬
frieden zu stellen .

Gengenbach , den 14 . April 1840 .
GroßherzogiicheS Bezirksamt .

v. Berg . vdt . Hofer .

Erbvorlavungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬

mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
if ' rc bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
rion wird ausgelicfert werden . — Aus dem

Oberamt Pforzheim
( 1) von Pforzheim , Johannes Scheuerte ,

welcher vor 56 Jahren liier geboren wurde und
vor 25 Jahren von hier weggegangen ist , ohne
inzwischen von Leben und Aufenthalt Nachricht
in die Heimath gegeben zu haben , muthmaßlich
aber vor mehreren Jahren in Nordamerika mit
Tod abgegangen ist. — Aus dem j

Bezirksamt Wolfach i

(2 ) von Schapbach , der seit dein russischen
Feldzug im Jahr 18i2 vcrinisite Soldat Dominik
Harrer , dessen in,n inzwischen anerfallencs
Vermögen in 701 ft . 11 kr . besteht .

( 1 ) Achern . fErboorladung .^ Gertrud Nutz ,
ledig , von hier ist am 26 . Dccembcr v. I . in
einem Alter von 74 Jahren gestorben , und hat
weder Kinder , noch Geschwister und auch kein
Testament hintcrlaffcn .

Zur Erbschaft sind deren Verwandt « vätcr -

sicher und mütterlicher Seit - berufen .

Die Verwandten väterlicher Seit - sind un¬
bekannt , und werden dieselben auf Anstehen
der bekannten Interessenten anmit aufgefordert ,
innerhalb zwei Monaten sich zum Empfang der
Erbschaft dahier zu melden , widrigenfalls solche
den Verwandten mütterlicher Seit - wird zuge »
theilk werden .

Achern , am 7 . April 1840 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Bach.
(2 ) Bruchsal . ^Verschollenheitserklärung .^

Michael Leitzig von Mingolsheim , welcher sich
der diesseitigen Vorladung vom 5 . März 1839
Nro . 5767 ungeachtet , bis jetzt dahier noch nicht
sistirt hat , wird hicmit auf Antrag der Erben
für verschollen erklärt und sein in 686 fl . 38 kr.
bestehendes Vermögen denselben in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung übergeben .

Bruchsal , den 4 . April 1840 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Weizel .
(3 ) Pforzheim . sVcrschollenheitserklärung .1

Michael Gorgus von Dietlingen , welcher auf
die öffentliche Vorladung vom 1 . März 1839
zur Empfangnahme seines Vermögens bis jetzt
sich nicht gemeldet hat , wird nimmehr für ver¬
schollen erklärt und dessen Vermögen dem Groß -
herzoglichen Fiscus , bei dem Mangel erbfäbiger
Verwandten , nach L .R .S . 768 in fürsorglichen
Besitz zugcwicsen , gegen Caution .

Pforzheim , den 28 . März 1840 .
Großherzoglichcs Obcramr .

Deimling .
(2) L a h r . fErbvorladung . ) Zur Erbschaft

deS am 21 . December v . I . verlebten Schmieds
Landolin Billharz von Scclbach sind zugleich
dessen beide Adoptiv - Töchter : *

1 . Pyilippine Brüchig , bei ihrer Auswan¬
derung noch ledigen Standes , und

2 . Katharina Herr , Ehefrau des Schreiners
! Johannes Böller von dort ,

berufen . Da nun ihr Aufenthaltsort unbekannt
ist , so werden dieselben unter Anberaumung
einer Frist von vier Monaten zur Erbtheilung
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß
im Nichtcrscheinungsfalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen würde zugethcilt werden , welchen
sie zukarne , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
deS Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen

i wären .
| Lahr , den 9 . April 1840 .

GroßhcrzoglicheS Amtsrcviforat .
I Bittmann .
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(2) Waldsknit . f(£rfn>or (a&ung .] Dem im
Jahre 1817 nach Amerika ausgewanderten Jos.
Brutsche von Dogern ist aus Ableben seiner
Eltern : Johann Brutsche , Altmehger , und
Katharina Tröndle von da , ein Vermögen von
611 fl . 27 kr. zugefallen.

Da derselbe schon seit längerer Zeit keine
Nachricht von sich gegeben bat , und srin Auf¬
enthalt durch die angeftettre Kundschaftserhebung
nicht ermittelt werden konnte, so wird Joseph
Brutsche lüemit öffentlich aufgcfordert , sich
binnen 4 Monaten dahier zu stellen oder glaub¬
würdige Nachricht von sich zu geben , widrigcns
der fraglicl̂ e Erbtl -eil Denjenigen würde zuge -
thcilt werden , welchen er zukämc, wenn der¬
selbe zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Waldshut, den 4 . April 1840.
Großherzogliches Amksrevisorat.

Buisson .
Kauf - Anträge .

( 1 ) Baden . sHauSversteigcrung .^ In Folge
vrrehrlicher Verfügung des Großh . Bezirksamts
dahier vom 13 . Febr. d. I . , Nro . 2626, wird
von dem hiesigen Bürger und Schreinrrmeister
Joseph Stoffel alt

Dienstag den 16. Juni d . I . ,
Nachmittag - 3 Uhr , im Gasthause zum Kreuz
dahier in öffentlicher Versteigerung zum Kaufe
ausgesetzt:

Ein zwei Stock hohe » Wohnbau» in der
Beuerner Vorstadt an der Eichstraße dat)ier,
nebst dem Platz , worauf dasselbe steht , und
mit Hofraum zusammen 7 Quadratruthen
38 Quadralfuß groß , vornrn dir Eichstraßc,
einers. die Eichgaffc , anders. Laver Srcinel ,
l ' inrcn Allmend .

Die Kauflicbhaber sind mit dem Bemerken zur
Versteigerung eingeladen, daß um das erfol¬
gende höchste Gebot , wenn eS wenigstens den
Schätzungspreis erreicht, sogleich bei der Ver¬
steigerung der endgültige Zuschlag ertheilt wer¬
den wird.

Baden , den 6. April 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

R . Schlund .
Ei sin gen . sZwangSverstcigerung .) In Folg«

richterlicher Verfügung Großh . Oberamts Pforz¬
heim vom 30. Januar d. I . , O . A. Nro . 2533,werden der Daniel Händle '

schen Ehefrau dahier
Montag den 4. Mai l . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in dem Rathhause dahier

im Vollstreckungswege nachstehende Liegenschaf¬
ten öffentlich versteigert:

A e ck e r.
Zelg Demergrund .

1 Viertel 18 Ruthen in der Striet , neben
Nikolaus Frey und Hermann Bauer .

1 Viertel 31 Ruthen in der Schaafwasch,
neben Joh . Bauer und Elisabctha Lindcnmann .

1 Viertel 14 Ruthen am Kolocherain, einers.
Daniel Klotz , anders. Gg. I . Bauer .

2 Viertel 10 Ruthen in der Striet , einers.
Seb. Jägle und I . Bendel .

Zeig Neulingerthal .
3 Viertel 34 Ruthen ob dem näheren Huchen-

felderrain , neben Elisabeth» Lindenmann und
Adam Klotz.

3 Viertel 32 Ruthen im Mangold, neben
I . Kunzmann und Marhäus Kunzmann .

3 Viertel 24 Ruthen im vorder» Oesten-
bcrg, einers. G . Karst und Heinrich Aiaggus .

Zelg SteyhanSthal .
2 Viertel 11 Ruthen an den Forchen , neben

Christian Kunzmann und Mathaus Lindenmann .
1 Viertel im Huchenfelderrain , neben Theo¬

dor Bauer und Christian Kunzmann .
1 Viertel 3 Ruthen im untern Kohlwäldele ,

einers. di« Steiner Gemarkung , anders. Georg
Schweigert.

3 Viertel 10 Ruthen im Schelmenteich ,
neben Johannes Schickte und Gg. Kunzmann .

16 Ruthen in den Schnabelsäckern , neben
Friedrich und Christoph Kunzmann .

28 Ruthen im untern Schelmenteich , einers.
daS Gewand , anders. Gotthard Karst.

7 Ruthen in den Schnabelsäckern , neben
Gg. Kunzmann und dem Gewand.

3 Viertel 24 Ruthen in der näheren Schendel ,
neben Jos. Strudel und Adam Kunzmann .

1 Viertel mitten auf der Rait , neben Gg.
und Ferdinand Kunzmann .

1 Viertel 22 Ruthen ob dem Hornungsteich
neben Gg . Karst und Johannes Kunzmann .

2 Viertel 1 Ruthe in den Forchen , neben
Gotthard Maier und Matthäus Morlock.

Wiesen .
4 Ruthen kn den Gastliswiesen , neben dem '

Wiltumgut und Anwald Bauer . ' ■
30 Ruthen im Gengcnbach , unterhalb des

Eisingcr Wegs, einers. der Weg , anders. Niko¬
laus Frey.

22 Ruthen in der untern Kehl , neben Georg
Kunzmann und I . Bendel .
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0 Ruthen in den Ricthwiesen , neben Nikolaus

und Friedrich Bauer .
18 Ruthen in den Ricthwiesen , neben Niko¬

laus Bauer und Nikolaus Frey .
Wingert .

23 Ruthen im Kclderthal , einerf . Friedrich
Kunzmann , anders . Gg . Lindenmann .

17 Ruthen beim Eiendenweg , neben Mathäus
Klingel und dem Pfad .

28 Ruthen im Senich , neben Gg . Karst und
Friedrich Handle .

1 Viertel 11 Ruthen in den Forchen neben
Elisabeth « Lindenmaün und sich selbst.

I Viertel lm Stcinich , einerscilS Christian
Kautz , anders . Gg . Karst .

ES wird , wenn der Schätzungspreis oder
darüber erreicht wird , der endgültige Zuschlag
erfolgen .

Eisingen , den 11 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

Mdßner .
Schwaibach , AmtsGcngenbach . sStamm -

b'
olzvcrstcigerung . f Aus lsiesigcm Gcmeindswalde ,

Geniarkung Fußbach , werden am Donnerstag
den 23 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , der öffent¬
lichen Steigerung auögcsetzt :

148 Stamme Tanne : , welche sich theils zu
Holländer - , theils zu Vau - u . Nutzholz eignen ;

15 buchene Nuhbolz - Klötze , besonders für
Wagner tauglich , und

II eichene Bau - und Nutzholzstämme .
Die Zusammenkunft ist an obenbesagtcm Tag
und Stunde im Wirthshausc in Fußbach .

Die löblichen Bürgermeisterämter wollen dies
in ihren Gemeinden gefälligst öffentlich bekannt
machen lassen .

Schwaibach , am 12 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

Echtle . vdt . Schmalz ,
Rathsschrbr .

(3 ) Ettlingen . sLiegenschaftsvcrsteigerung .^
Dienstag den 28 . d . M . , Vormittags 9 Uhr ,
wird auf dem hiesigen Rathhause rin 4 Morgen
31 Ruthen großer Platz von der hiesigen Schwcin -
waide bei der Schieße unterhalb der hiesigen
Ziegelbütte , oben auf diese Schieße , unten auf
die Wiese der Frau Posthalter Kramer stoßend ,
einseits neben dem Albfluß , anderseits neben dem
Hertelgrabrn und der Stadt - Allmend liegend ,
unter annebmbaren Bedingungen und mit Rali -
fikationsvorbchalt öffentlich versteigert .

Dieser Platz eignet sich vorzüglich zur Anlage
einer Fabrik oder eines sonstigen Muhlwerkes ,

indem der daran vorbei fließende Albfluß auf
die Länge dieses Platzes ein bedeutendes Gcfäll
darbietxt , und dem Käufer gestattet wird , ein
allenfalls eingelegt werdendes Wehr auf dem
gegenüber liegenden Ufer , welches ebenfalls All¬
mend - Wiesen sind , zu befestigen .

Ettlingen , den 4 . April 1840 .
Gemcinderath .

Ullrich . voll . Neimeier .
(2 ) Rastatt . sGerbcrei - Vcrsteigcrung . f Nach¬

dem das Großherzoglich Wohllöbliche Obcramt
durch Erlaß vom 22 . Februar d. I . , No . 4498 ,
die auf den 2. April l . I . , Nachmittags 2 U !>r,
anberaumte Tagfal )rt zur Versteigerung deS dem
Gerbermcister Michael Metz dahier zugehörigen

einstöckigen steinernen Wohngebäudes in der
Ludwigsvorstadt , bestehend in sechs tapezirten
ineinander gebenden Zimmern zur ebenen
Erde , nebst geräumigem Keller , Küche , Holz -
rcmise , drei Speichern , Waschküche , Scheuer ,
Stallung u . etwa 16 Ruthen Garten , sodann
drei Waffertbürcn , und

eines zweistöckigen hölzernen Wohngebäudes
hart an der Dosbach , in dessen untern Stock
sich die Gerberei - Einrichtung mit drei Waffer -
thürcn , vier Gruben , zehn Farben , zwei
Aschern , ein Rindenboden und ein Balkcnkcller
befinden , im obcrn Stock vier Zimmer und
zwei Küchen , sodann der dazu gehörige Hof¬
raum neben vorerwähntem Gebäude , einers .
Silberarbciker Görlitz , anders . Mctzgcrmeister
Michael Metz , Vater , vornen die Straße inS
Murgtbal und hinten die Oosbach , Haus -
Nro . 78 , geschäht zu 7020 fl . ,

auf den Fall , als sich wenig Stcigerungslieb -

haber cinstcllen , oder das Angebot weit unter
dem Schätzungspreise bleiben sollte , auf zwei
Monate binauszusctzen verfügte , sich auch bei
erwähnter Tagfahrt nur ein Liebhaber cinfand ,
dessen Angebot weit unter dem Schätzungspreise
blieb , wird nun anderwcite Tagfahrt zur Ver¬
steigerung obenerwähnter Realitäten auf

Montag den 4 . Mai d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum Karpfen anberaumt , wozu
die Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken cin »

geladen werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn das Gebot auch unter dem SchätzungS -

preise bleiben sollte .
Rastatt , .den 2 . April 1840 .

Das Bürgermeisteramt .
% Ä. d. B .

Oster . vät . Burgard .
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Duri ach . fkicgenfchaftS - Versteigerung . Z
Dem Daniel Geifert , Bürger und Bauer
»kn Srupfench , werden .in Folge richterlicher
Verfügung vom 24 . ,v. M . , Nro . 6809 , die
nachbeaiamucn Liegenschafreu

Momag den 27 . dieses MonatS ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Nachhause zu
Stupferich im Zwangswege öffentlich verstci -
gerr , wozu die Liebhaber mir dem Bemerken
eingeladcn weiden , daß der endgültige Zuschlag
erfolge , wenn der Schätzungspreis erreicht
werde .

Häuser « pA Gebäude .
1) Eine ncucrbaute einstöckigte Behausung

mit Scheuer , Stallung , Wagenschopf , Keller
und Schwcinstäilcn , Alles unter einem Dach ,
unten im Dorf , neben Johann Deger und Alois
Vogel . — SchätzungSprcis . . . 1200 fl .

Ä e ck e r .
Zelg Seirers - Grund .

-2 ) 30 Ruthen im untern Wettersbacherweg ,
neben Michael Gärtner und Alois Doll . —
Schätzungspreis . . . SO fl .

Zelg Grözingerweg .
3 ) 26 Ruthen auf dem Rippert , neben

Grundherr von Schilling und Alois Kunz . —
Schätzungsprcis . . . . . . . . 30 fl .

4 ) 1 Viertel in den Ektlinger Forlen , neben
Michael Wipper und Franz Ignaz Bauer . —
SchätzungSprcis . 40 fl .

Wiesen .
5 ) 30 Ruthen , ciners . die VogelSwicse , neben

Karl Seidel und EgidiuS Bauer . Schätzungs¬
preis . . üü fl .

Durlach , den 8 . April 1840 .
Großherzvglichcs Amtsrcvisorat .

E c c a r d .

( 2 ) Schwarzach , AintS Bühl . fLiegcn -
schaflSversteigerung .s Nach dem Anträge der
Relictcn des verstorb . Herrn Gehcinienraths und
Ministcrial - Direktors Karl August Beeck von
Karlsruhe werden

Mittwoch den 29 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause die
zu dessen Veckaffcnschafk gehörige , dahier befind¬
liche Liegenschaften in öffentlicher Versteigerung
zu Eigcnthum verkauft , nämlich :

1 ) Eine zweistöckige Behausung von Stein ,mit einer anderthalbstöckigen Scheper , Schopfund Stallung , Chaisen » u . Holzremise , Wasch¬
haus und besonders stehenden Schwcinställen ,neben Stephan Schwab und Anton Frank ,

vornen die Pelzgaffe , Hinten der nachbeschriebenr
Garten .

2 ) Drei Viertel Gcmüs - und Obstgarten ,
neben Stephan Schwab und Dionys Gärtner ,
an vorbeschricbencS Haus anstoßend .

3 ) Fünf Viertel Ackerfeld , mit einem leben¬
digen Hag eingefaßt , an obigen Garten an¬
grenzend , einer - und anderseits und unten der
Weg nach Stollhofen .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen , daß die Bedingungen am
Steigerungstage bekannt gemacht werden , und
daß sich auswärtige Steigerer mit legalen Ver -
möqcnszeugniffcn zu versehen haben . ,

Schwarzach , den 8 . April 1840 .
Bürgermeister Rheinfried .

Kapprlrodeck , Amts Achern . fLiegen -
schafrS - Versteigerung .) Dem hiesigen Bürger
Sylver Weber wird in Folge richterlicher
Verfügung vom 18 . Dec . 1839 , Nro . 17878 ,
die unten benannte Liegenschaft am

Mittwoch den (i. Mai d . I .
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zur Linde da¬
hier im Vollstrcckungswege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag ge¬
schieht , wenn der Schähungspreis erreicht wird .

Ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer und
Stallung nebst Hofraithe , auf dem Markt¬
plätze dahier gelegen , einerseits Bernhard
Früherer , anders . Ioh . Spitznagel , vornen der
Marktplatz , hinten Ioh . Hodapp . Schätzungs¬
werth 1800 fl.

Kappelrvdeck , den 9 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

E p p l e . vckt. Karcher .

(2) Pforzheim . fKellervcrpachtung u . Fäffer -
Dersteigcrung .s Hohem Auftrag zufolge soll von
unterfertigter Stelle der unter dem herrschaft¬
lichen Speichrrgebäude dabier befindliche Keller
mit den in demselben vorhandenen , in ' gutem
Stand erhaltenen 17 Stück Lagcrfäffcrn von 4
bis 81 Ohm , im Ganzen aber 626 Ohm haltend ,
in Steigerung öffentlich verpachtet , zugleich aber

! auch rin Versuch zum Verkaufe dck Fässer
gemacht werden .

Zur Vornahme der VcrsteigerungSverhandlung
haben wir Tagfahrt anbcraumt :

1) zur Verpachtung des Kellers u . der Fäffcr
auf Montag den 27 . d . M . , früh 9 Uhr ,

2) zur Versteigerung der Fässer
auf gedachten Tag Nachmittags 2 Uhr ;



wozu die Pacht -- resp . Kaufliebhaber hiermit
eingeladen werden .

Pforzheim , den 7 . April 1840 .
Großherzogl . Domaincnverwaltung .

Birtmann .

( 1 ) Ichenheim . sGasthausverkauf .^ Unter¬

zeichneter , zur Uebernahme eines andern Etab¬

lissements entschlossen , sieht sich veranlaßt , sein
tnyier besitzendes Gasthaus mit der ewigen
Schildgerechtigkcit zum Löwe » auS freier Ha »st>

öffentlich zu versteigern .
Der Marktflecken Ichenheim liegt , wie be¬

kannt , an der frequenten Rhcinstraße zwischen
Dinglingen und Kehl , das Gasthaus selbst an

derselben , zunächst der Kirche , und ist zum Be¬
trieb der Wirthschaft vorzüglich geeignet .

Die Bedingungen werden am Verstcigcrungs -

rag selbst bekannt gemacht , können aber auch
vorher beim Eigentbümcr eingcsrhen werden .

Hier wird nur bemerkt , daß an dem Steige¬
rungsschillinge 3500 fl . binnen 6 Wochen baar

bezahlt werden müssen , der Rest aber auf dem

HauS verzinslich zu 5 pCt . stehen bleiben könne .

Zur Versteigerung wird Tagfahrt aus Mon¬

tag den 18 . k . M . Mai , Nachmittags 2 Uhr ,
im Wirihshaus zum Löwen selbst anberaumt ;
sollte aber Jemand Lust tragen , vprher einen

Privatkauf abschließen zu wollen , so ist man
auch hiezu geneigt .

Ichenheim , den 17 . April 1840 .
Joseph Wehrte , zum Löwen .

(2) Wolfartsweier , Oberamts Durlach .

sLicgcnichastsvcrstcjgerung .) Dem hiesigen Bürger
Andreas Walsburgcr werden in Folge richter¬
licher Verfügungen vom 5 . November v. I . ,
Nro . 22422 , und vom 10 . d. M . , Nro . 5719 ,
die unten benannten Liegenschaften

Momag den 4. Mai d. I . ,
Nachmittags 2 llhr ,

auf dem Rathszimmcr dahier im ZwangSwege
öffentlich versteigert :

1) Ein zweistöckiges WoknhauS mit Scheuer ,

Stallung und sonstigen Ockonoinic , Gebäuden ,
nebst 28 Ruthen Hofraitbe und 10 Ruthen
.Hausgarten , mitten im Dorf , neben Daniel

Mössinger und Adam Friedrich Dietz .
2 ) 1 Viertel 2 Ruthen Garten in den

Flaschengärrcn , neben Ludwig Schäfer und Mich .

Schäfers Erben .
3 ) 1 Viertel 10 Rutben Acker in den Wingert -

285 -
ackern , neben Andrea - Postweiler und dem

Pfarrwittumgut .
4 ) 17 Rutben Acker im Blcichcnbof , neben

Andrea - Mössinger und Jakob Klencrt .
5 ) 1 Viertel 14 Ruthen Acker in den Graben -

äckern , neben Matheus Danner und Wilhelm
Mössinger .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken

eingeladen , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungsprcis erreicht wird .

Wolfartsweier , den 3 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

Dietz . vclt . Stutz .

Bekanntmachungen .
( 1) Ettenheim . sOffene Stelle .^ Bei der

diesseitigen Stelle ist ein schöner Commiffariats -

Bczirk zu vergeben , der sogleich oder auch erst
binnen drei Monaten angekreten werden kann .

Zugleich findet ein im GcmcinderechnungS -

wesen erfahrener Mann in diesseitigem Ainte da¬

ganze Jahr hindurch hinlängliche Beschäftigung
und damit einen schönen Verdienst ; was zur
Anmeldung hiemit bekannt gemacht wird .

Ettenheim , den 11 . April 1840 .
Großherzogl . Amts - Revisorat .

Blumenfeld . fVacames TbcilungSkommis -

sariat . s Das Thcilungskommlffariat für den

ganzen diesseitigen Amtsbezirk wird auf Iren
k. M . Juli erledigt , kann aber auch schon früher

angekreten werden ; was hiermit bebufs der

Anmeldung zur Kenntniß der Herren TheilungS -

kommissäre gebracht wird .
Blumenfcld , den 10 . April 1840 .

Großherzogliches Amtsrcvisorat .

(3 ) Engen . sDicnstantrag .j Bei dem unter¬

fertigten Atnisrcvisorat wird ein Tbcilungskom -

missär für die Rechnungsstellungen gesucht , wel¬

cher nebenbei auch für Rechkspolizcigeschäste ver¬

wendet wird .
Engen , den 21 . März 1840 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .

( 1 ) Mannheim . sBckanntmachung an den

Schisserftand .^ Die Aich - Operationen werden

am 2 . deS künftigen Monats Mai in Frcistett
und am 16 . des nämlichen Monat - in Mann¬

heim beginnen .
Mannheim , den 12 . April <840 .

Der Rbeinschifffayrts - Inspektor
SLith .

Redackjon , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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